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Erkenntnisse.
DaS l . k. Landesgcricht Wien in Strafsachen er-

kennt traft der ihm von Sr . k. l . Apostolischen Maje-
stät verliehenen Air,t»jgcwalt über Antrag der f. k. Staats-
anwaltschaft, daß der Inhalt dcr Druckschrift: „I'il> IX.
t>« vi<»on i'l'^iu', l'Ixxn^, 1c.' sirinol', l^ pc^i,', ^ '^ l"'.
lV'll-uosüi (!<!!<,' ^»llini«, «ut«ur «10 I'Ui^loil-^ «üi'll»»,«-
til̂ uo <!,'̂  conclave, iil-uxülll'5. /^. l.l,cr<»ix, Vcrdock-
l»0V0n !.'t 6., eclill̂ ur« 1866", das Vergehen dcr Belei-
digung ciuer gesetzlich anerkannten Kirche, strafbar nach
8. 303 St . G. V . begründe, nnd verbindet dannt nach
8. 36 P. O. das Verbot der wcitern Verbreitung.

Wien, am 8. M a i 1860.
Der l . k. Präsident: Bosch an >»;».
Dcr l. l . Rathssctretär: T h a l l i n g c r mp.

Das k. k. LandcSgcricht Wien in Strafsachen er«
kennt kraft dcr ihm von Sr . k, l. Apostolischen Maje-
stät verliehenen Amtsgewalt über Anirag der k. l. Staats-
anwaltschaft, daß dcr Inhalt des Min-zhcftes (Nr. VI !
Erste Nmnmcr des zweiten Jahrganges) dcr vom Ver<
eine „Denlschc Freiheit und Einheit" herausgegebenen
Druckschrift: „Der dentsche Eidgenosse," 15. Mär ; 1866
London nnd Hamburg, die Verbrechen der Majestät«,
bclcidignng, die Acleidignng von Mitgliedern dcS kai-
serlichen ftanscS und dcr Störnng der öffentlichen Ruhe
nach den°§§. 63, 64, 65, 66 S t . G. bcaninde, nnd
verbindet damit nach §. 36 P. G. das Verbot ihrer
Weilern Verbreitung.

Wien am 8 . M a i 1866.
Der t. k. Präsident: B o s c h a n inp.
Der k. t. Nathsselretär: T h a l l i n g e r mx.

( 1 4 6 — 1 )

Kundmachung.
Bei der am I . M a i d, I . stattgefuudencn

^40. und 44 l . Verlosung der alten Staatsschuld
sind die Senen'Nummern 32? und 33U gczogcn
worden.

Die Serie 327 enthält Obligationen des vom
Hause Goll aufgenommenen Anlchenö t^itt. c. c.
NN ursprünglichen Zinsenfuße von 5, Perzent oon
Nr. 76!» bis einschlicßig Nr. 2 W l , im Kapitals-
betrage von 0!)<».80u si.; ferner die nachträglich
eingeschalteten GoUischen Obligationen l^it. c. c,
im ursprünglichen Zinscnfuße von 5, Perzent von
Nr. !)30 biö eil'.schließig Nr. 2028, im Kapitals-
betrage von !>li<w si., und die Gollischcn Supple-
Nlcnlar - Obligationen I^ilt (^. im ursprünglichen
äinscnfuße von 4 Perzent von Nr. 4(Wtt bis eun
schliesng Nr. 4? l i t , imGesammtkapitalsbetrage von
34.MW st

Die Serie 336 enthält Obligationen des vom
Hause Vcthmann aufgenommenen Anlehens im ur-
sprünglichen Zinsenfuße von 4 Pcrz. ohne Buchstaben

von Nr. 27.U75 viö cinschließig Nr. 2^.374; —
t^itt. (x. Obligationen im ursprünglichen Iinsenfußc
von 4 '/^ Perzent von Nr. U4i9 bis einschließig Nr.
7 5 M ; — die ^>N, l i . Odligalionen Nr. ! 5 « i m
ursprünglichen Zinsenfuße von 4 Pcrzent und die
l^iU. I I . Obligationen im ulsprünglichcn Zinscnfusie
von 4 Perz. von Nr. 75U! bis cinschlicßlg Nr. ?ö l!>,
im Gc>ammtrapitaläbctrage von l , lU l . t lW st.

DieseOdligattonen werden nach den bestehenden
Vorschriften behandelt, und insoferne selbe unter
5 Perz. verzinslich sind, werden dafür auf Verlan-
gen der Parteien nach Naßgabe des mit der
Kundmachung deö k. k. Finanz-Ministeriums vom
2ii. Oktober l«5«, Z. 52V«, veröffentlichten Um-
stcllungömaßstabes 5perz auf österr. Währung lau«
tendc Obligationen erfolgt werden.

iiaivach, am l2 . Ma i l«66.

Dom k. k. Lllndesprästdium für Kra i» .

(132—2) Nr. ,95.

Lizitations -Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesbehö'rde hat mit dem Er»

lasse vom 2<j. 'April l, I . , Z 404«, auf den dies-
baubezirkigeu Reichöstraßen für das Jahr i^titt
zur Ausführung genehmiget:

A n der Agramer S t ra f te :
FiSlalpnis

1. Herstellung eichener Geländer zwi» m ö. N.
scheu der Meile I V bls V l l I ft. 3 l U . 7

2. Rekonstruktion einer Grabenleic
stenmauerzwischendcmD.Z.V/7-« - l !W.95

3. Konservatiousardeiten an demEin«
raumershause am Barenberge, D.
Z V / N !2 3 8 . ^ 5

4. Rekonstruktion dcr Wandmauer
in Witschendorf, D.Z. V U / , 3 -14,
sammt Grabenpsiastcrung . . « 8 5 4 . 4 l

5. Hcrstellungvon eichenen Geländern
zwischen der Meile V l l l biS X , 2»5. «6

li . Kon servation der Welschlilie r Joch-
brücke im D. Z. l X / t t ' l . . . 3 l l 7 . 9 l

7, Konservation der Rudolfswerther
Gurkbrücke im D. Z, lX / . ' , -« . , »3W.28

O. Konservation dcr gewölbten Gra«
dischabrücke im D. Z. X / l 4 - l 5 « 135.68

!), Herstellung einer Üeistenmauer in
Prekope zwischen D. Z. X l / l 5
und X I l / 0 . . . . . . 32.5U

l(). Bei- und Aufstellung von Gelan.
dern und Randsteinen bei Land-
straß,D. Z X N / 7 - 9 . . . . . , « 6 . 9

A n der Karlstädter S t raße :
l l . Bei- und Aufstellung der Straßen- Malpreis

gelander und Randsteinen iu ver« ^i 0. W.
schiedencn Distanzen von <»/? bis
M 2 ft. l1W.52

12. Kou<ervatiouöarbeiten am arari«
schen Einräumcrhause amGorianz-
berge zwischen l / 5 -6 . . . , 5 2 . 3 2

13. Konservation der Möttlinger Kul-
pabrücke zwischen D. Z l l l / t i - 7 - 1 8 0 3 . 4 5

14. Lieferung dcs Straßcnbauzeuges
überhaupt , 2«W.—

Wegen Hintangabe der Aufführung dieser
Objekte wird die Llzitationsverhandlung am

2 8. M a i 1 8 6 < j ,
Vormittags vom 9 bis l Uhr, bei dem k k. Be«
zirksamte in Rudolfäwerth abgehalten, wozu Unter-
nehmungslustige eingeladen werden.

Dle bezüglichen Plane, Eiicheitsvreisverzeich-
nisse, summarischen Kostenübcrschläge, so wie auch
die allgemeinen und speziellen Vaubedmgniffe können
taglich in den gewöhnlichen Amtsstunden bei dem
gefertigten Baubezirksamte und am Lizitations-
tage bei dem k, k. Bezirksamtc in Nudolfswerth
eingesehen werden.

Jeder Untcrnehmulsgslustige hat vor dem Be-
ginne der mündlichen Miuuendo-Versteigerung das
5perz. Vadium des Fiskalpreiseö von dem Ob-
jekte, für welches ein Anbot beabsichtiget wird,
entweder in Barem oder in Staatspapieren nach
dem börsemäßigen Kurse des Vortages zu Handen
der Lizuationskommissiön zu erlegen, oder sich über
dessen Erlag bei einer öffentlichen Kasse mit dem
Lcgschcine auszuweisen, welches, wenn er nicht Er-
steher verbleibt, ihm nach beendeter ^izitation zu-
rückgcstellt, und daS von dem Ersteher verbliebene
nach Erfolg der sich für jeden Fall vorbehalten
Genehmigung des Lizltationsresültctteg auf , die
Ulperz Kaution deö Erstehungsbettages zu er-
gänzen sein wird.

Es ist auch jedem Unternehmungslustigen ge-
stattet, sich bei der ^iziralionöverhaudlung durch einen
legal Bevollmächtigten vertreten zu lassen, oder ein
schriftliches, mit einer 50 kr. Slempelmarke ver«
sehenes, gehörig versiegeltes, nach Vorschrift deä
K 3 der allgemeinen Baubcdingnisse verfaßtes
und mit dem 5perz. Vadium belegtes Offert, jedoch
vor dem Beginne der mündlichen Versteigerung, bei
dem k. k. Bezirksamtc in Rudolfswerth einzubrin«
gen, worin das Anbot, wenn solches auch für alle
Bauobjekte gestellt werden sollte, dennoch für jedes
Objekt speziell mit Ziffern und Buchstaben anzu-
setzen ist.

K. k. Baubezirksamt Rudolfswcrth, am 5tcn
Mai «8««.


